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Behandlung im: UVB, HFW 
 

Obertshausen, 27.04.2016 
 
 
Planung eines Familienzentrums an der Vogelsbergstraße 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der CDU und der SPD stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Bezugnehmend auf den Beschluss vom 12. November 2015 „Planung eines 
Mehrzweckgebäudes Vogelsbergstraße“ ändert die Stadtverordnetenversammlung ihre 
Beschlussfassung wie folgt: 

 
Beschlusstext 
 
Der Magistrat wird beauftragt, ein Planungskonzept für ein Familienzentrum an der 
Vogelsbergstraße zu erstellen, welches folgende Punkte beinhaltet: 

• Vergleich mehrerer Alternativen unterschiedlicher Größe 

• Darstellung der zu erwartenden Baukosten und des möglichen Zeitplans für jede 
Alternative 

• Erörterung einer schrittweisen Errichtung und Erweiterung in Modulbauweise  

• Vorstellung sinnvoller Nutzungsmöglichkeiten in Ergänzung des Hauptzwecks zur 
Schaffung einer Mensa für die Sonnentauschule und neuer U3-Betreuungsplätze  

Das Planungskonzept soll der Stadtverordnetenversammlung anschließend als 
Entscheidungsgrundlage vorgelegt werden. Das gemeinsame Ziel soll ein Baubeginn des 
Familienzentrums im Jahr 2017 sein. Auch die erforderliche Änderung des Bebauungsplans 
sowie alle eventuell weiteren notwendigen Schritte seitens der Verwaltung sind in die Wege zu 
leiten. 
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Darüber hinaus sind durch den Magistrat alle erforderlichen Schritte zu unternehmen, um 
mögliche Mittel des Kommunalen Investitionsprogramms der Hessischen Landesregierung für 
dieses Projekt zu sichern. 

 

Begründung 

Vor der Festlegung auf einen bestimmten Nutzerkreis sollte die Stadtverordnetenversammlung 
belastbare Informationen zu Kosten und Zeitplan der baulichen Realisierung sowie zu möglichen 
Nutzungskonzepten erhalten. Einer angemessenen Befassung und Ausarbeitung durch die 
Fachbereiche sollte bei diesem wichtigen Projekt nicht vorweggegriffen werden. 
 
Auch sollten zusätzlich bereits alle Maßnahmen eingeleitet werden, um einen Baubeginn im 
Jahr 2017 zu ermöglichen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Anthony Giordano     Manuel Friedrich 
CDU-Fraktionsvorsitzender    SPD-Fraktionsvorsitzender 


